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Newsletter 
IHK-Veranstaltungen 

„Abfall als Rohstoff-Ressource der Zukunft“ am 26. Januar 2012 
Die nächste Sonderveranstaltung des Thurgauer Technologieforums vom Donnerstag, 26. Januar 
2012, 17.00 Uhr, in der KVA Thurgau in Weinfelden steht unter dem Titel «Kehrichtverbrennung: Von 
der Abfallbeseitigung zur Energieproduktion und zur Rohstoff(rück)gewinnung». Die Referenten sind: 
Dr. Jürg Hertz, Chef Amt für Umwelt des Kantons Thurgau, Markus Baer, Direktor der KVA Thurgau, 
und Daniel Böni, Geschäftsführer der Kehrichtverwertung Zürcher Oberland (KEZO) Hinwil und des 
Zentrums für nachhaltige Abfall- und Ressourcennutzung (ZAR). Informationen und Anmeldung unter 
www.technologieforum.ch 

IHK-Symposium: „Erfolg dank Kooperation und Partnerschaft“ am 13. Februar 2012 
Das nächste Ostschweizer IHK-Symposium ist dem Thema "Erfolg dank Kooperation und Partner-
schaft" gewidmet. Es findet am Montag, 13. Februar 2012, 12.00 bis 18.00 Uhr, an der Universität  
St. Gallen statt. Dem Leadreferat von Prof. Dr. Christoph Lechner, Institut für Betriebswirtschaft der 
Universität St. Gallen, über "Strategische Allianzen: Erkenntnisse und Fallgruben" schliessen sich 
zehn Sessions an. Eine dieser Sessions wird von Urs Schönholzer, CEO Operations und Verwal-
tungsratsmitglied der Hüttwiler Nüssli-Gruppe, gestaltet, eine weitere von Remo Trunz, Vorstandsmit-
glied der IHK Thurgau. Beilage 

Workshop: Freihandelsverträge, Bestimmungsland und Ursprungsregeln am 23. Februar 2012 
Unser Workshop am Donnerstag, 23. Februar 2012, 8.30 bis 17.00 Uhr, in Weinfelden vermittelt einen 
Überblick über die komplexe Landschaft von Freihandelsverträgen und Ursprungsregeln. Eine zu-
nehmende Zahl von Unternehmen ist im Export tätig. Die Bundesbehörden sind bemüht, durch den 
Abschluss von Freihandelsverträgen den Zugang zu den ausländischen Märkten zu verbessern. Um 
von diesen Abkommen profitieren zu können, müssen die unterschiedlichen Ursprungsbedingungen 
und Verfahrensbestimmungen eingehalten werden. Am Workshop werden die entsprechenden Grund-
lagen vermittelt. Es handelt sich um ein Muss für Exportsachbearbeitende. Beilage 

Workshop: „Tarifierung und Zollgebühren“ am 20. März 2012 
Das IHK-Basiseminar "Tarifierung und Zollgebühren" findet am Dienstag, 20. März 2012 von 13.30 bis 
17.00 Uhr in Weinfelden statt. Es wird aufgezeigt, wie man im elektronischen Zolltarif schnell und ziel-
strebig die Tarifnummern findet. Die Teilnehmenden können Zollabgaben nachvollziehen sowie Rück-
forderungsmöglichkeiten beim Zoll erkennen und geltend machen. Vermittelt werden wesentliche 
Grundlagen des schweizerischen Zollwesens, und es werden Praxisfragen beantwortet. Referentin ist 
Claudia Feusi, Geschäftsführerin School for International Business AG. Einladung folgt 

12. Thurgauer Technologietag am 30. März 2012 
«Mit Innovation erfolgreich in die Zukunft» – so lautet das Schwerpunkt-Thema des 12. Thurgauer 
Technologietages vom Freitag, 30. März 2012. Namhafte Referenten werden sich aus verschiedenen 
Blickwinkeln mit der Frage auseinandersetzen, wie Unternehmen auch wirtschaftlich schwierige Zeiten 
meistern können. Hochschulen und Forschungseinrichtungen, aber auch Thurgauer Firmen werden 
an ihren Ständen weitere wertvolle Impulse zum Thema geben. Einladung folgt 

IHK-Workshop: „Ursprungszeugnisse korrekt erstellen“ am 18. April 2012 
Am 18. April 2012, 13.30 bis 17.00 Uhr, findet unser Workshop in Weinfelden zum Thema „Ur-
sprungszeugnisse korrekt erstellen“ statt. Im Bereich des Warenursprungs bestehen in der Praxis 
zahlreiche Unsicherheiten. Ziel des Workshops ist es, Sicherheit zu schaffen und Falschdeklarationen, 
die strafrechtliche Folgen haben können, zu vermeiden. Einladung folgt 

Generalversammlung unserer Kammer am 26. April 2012 
Die Generalversammlung unserer Kammer findet am Donnerstag, 26. April 2012, 17.15 Uhr, im Kon-
gresszentrum Thurgauerhof in Weinfelden statt. Wir bitten Sie, diesen Termin zu reservieren. 

Veranstaltungen stets aktuell auf unserer Website 
Unsere Website bietet einen Kalender mit den für die Thurgauer Wirtschaft wichtigen Veranstaltun-
gen. Diese aktuelle Übersicht über unsere eigenen Veranstaltungen, die Veranstaltungen anderer 
Institutionen und Partner sowie über Treffen, Messen und Reisen findet sich unter der Internetadresse 
www.ihk-thurgau.ch → Veranstaltungen. 
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Thurgau 

Das neue Planungs- und Baugesetz kommt vors Volk 
An seiner Sitzung vom 21. Dezember 2011 hat der Grosse Rat das neue Planungs- und Baugesetz 
mit 80 zu 38 Stimmen in der Schlussabstimmung gutgeheissen. Das Behördenreferendum kam mit 38 
Stimmen zustande. Umstritten sind in erster Linie die Mehrwertabschöpfung und der Zwang zur Park-
platzbewirtschaftung. Der Regierungsrat wird eine Abstimmungsbotschaft ausarbeiten. Die Volksab-
stimmung findet voraussichtlich am 17. Juni 2012 statt. 
 
Schweiz 

CO2-Kompensationen im Ausland weiterhin möglich 
Das neue CO2-Gesetz, das vom Bundesparlament im Dezember in der Schlussabstimmung verab-
schiedet wurde, stellt einen Rückschritt dar, weil es klimapolitisch kontraproduktiv und voller Wider-
sprüche ist. Immerhin konnten wichtige Punkte im Interesse der Schweizer Unternehmen und ihrer 
Arbeitsplätze geklärt werden: So wird es für Firmen auch künftig möglich sein, Emissionen im Ausland 
zu kompensieren. Ebenfalls bleibt die Möglichkeit weiterhin bestehen, dass sich Firmen durch freiwilli-
ge wirtschaftliche Massnahmen von der CO2-Abgabe befreien lassen können. Auf eine Lenkungsab-
gabe auf Treibstoffen von bis zu 28 Rappen pro Liter wird verzichtet.  
 
Revisionsrecht: Schwellenwerte per Anfang 2012 erhöht 
Die Schwellenwerte für die ordentliche Revision werden ab dem Geschäftsjahr 2012 wesentlich 
erhöht. Dies hat zur Folge, dass eine bedeutende Anzahl Unternehmungen, die heute ordentlich zu 
prüfen sind, in Zukunft eingeschränkt geprüft werden können. Eine ordentliche Revision müssen nur 
noch Gesellschaften erstellen, wenn sie in zwei aufeinander folgenden Jahren zwei der drei folgenden 
Kriterien erfüllen: eine Bilanzsumme von mindestens 20 Millionen Franken, einen Umsatz von mindes-
tens 40 Millionen und 250 oder mehr Vollzeitstellen. Für die Beurteilung, ob die Schwellenwerte 
überschritten wurden, ist neu das Berichts- und das Vorjahr beizuziehen. 
 
Export 

Neue Gebührenstruktur bei den Carnets ATA 
Die Alliance des chambres de commerce suisses hat mit Wirkung ab Anfang Jahr eine neue Gebüh-
renstruktur bei den Carnets ATA beschlossen. Der bisherige Online-Zuschlag von CHF 15 entfällt, 
gleichzeitig werden die Grundgebühren erhöht. Der wertabhängige Zuschlag wird neu auf CHF 1000 
oder Teilen davon erhoben, bisher wurde der Zuschlag ab CHF 1000 berechnet. Im Ergebnis bedeutet 
die neue Gebührenstruktur für die Mitglieder unserer Kammer praktisch unveränderte oder leicht ver-
minderte Kosten für Carnets ATA. Wer die Carnets online abwickelt, erspart sich nicht nur Kosten, 
sondern auch administrativen Aufwand. Auskünfte erteilt Frau Priska Egger (Telefon 071 622 19 19).  
 
Publikationen 

Leitfaden für die berufliche Eingliederung 
Der Bundesrat hat den ersten Teil der 6. IV-Revision auf den 1. Januar 2012 in Kraft gesetzt und die 
Ausführungsbestimmungen verabschiedet. Damit erhält die Invalidenversicherung zusätzliche Instru-
mente für die Wiedereingliederung von Menschen mit Behinderung ins Erwerbsleben. Die Broschüre 
«Leitfaden für die berufliche Eingliederung» enthält detaillierte Informationen zu den Dienstleistungen 
für Arbeitgeber. Sie kann bei der Informationsstelle AHV/IV, Baarerstrasse 11, Postfach 4423, 6304 
Zug, per E-Mail bestellt werden: info@ahv-iv.ch. 

„Thurgauer Landschaften“ – Empfehlung für ein Firmengeschenk 
Der Thurgau bietet schöne Landschaften, idyllische Städte und Dörfer, erfrischend quirlige Gewässer, 
aber auch stille, verträumte Örtchen, einfach zum Sein. Keiner kennt diese Trouvaillen quer durch den 
ganzen Kanton besser als der Arboner Landschaftsfotograf Herbert Haltmeier. Seine tiefe Verbun-
denheit mit der Natur, sein Faible für das stilistisch Schöne und fotografisch Einmalige spiegelt sich in 
all seinen Fotografien wieder, die im Laufe der Jahre entstanden sind. Der Bildband „Thurgauer Land-
schaften“ zeigt den Kanton mit 60 ganzseitigen Farbbildern in seinem herrlichsten Kleid. Das zeitlose 
Werk eignet sich mit einem attraktiven Preis- / Leistungsverhältnis ideal als Kunden- und Mitarbeiter-
geschenk (auch mit Firmenlogo). Einzelbestellungen sind ebenfalls möglich. Kontakt: Inside Marketing 
GmbH, Sulzerhof 7, 8355 Aadorf, info@unserthurgau.ch / Telefon 052 366 21 41 
 
 
Ausgabe 1/2012 – 11. Januar 2012 / ma. 


